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Von Dr. Rainer Herold  (Stand: 28. Mai 2026) 

Klassenerhalt über die Relegation nach der 
fünften Saison in der Kreisklasse 

Der 1. FC Kirchheim stürzte nach vier Abstiegen innerhalb 
von neun Jahren (2008 – 2017) von der Bezirks-Oberliga 
bis hinab in die A-Klasse! Die A-Klassen-Meisterschaft und 
der Wieder-Aufstieg in die Kreisklasse gelang dann im 
Jahr 2021. Der 1.FCK spielte dort in der Saison 2025/26 
nunmehr im fünften Jahr. Der erneute Klassenerhalt über 
die Relegation wird weiter unten geschildert. 

In der Kreisklasse schnitt unsere Mannschaft vorher mit 
den Plätzen 3, 7, 7 und 12 ab, leider eine Abwärtstendenz. 

Zu- und Abgänge vor dem Saisonbeginn 2025 / 26 

Der 1. FCK konnte drei Neuzugänge begrüßen: 

JÄGER Paul (Eintracht Leidersbach, bereits 12/24) 

KÖHLER Sascha (TV Marktheidenfeld) 

LESCH Julian (Spvgg Giebelstadt) 

Dem standen sechs Abgänge gegenüber: 

GÖTZFRIED Bastian (Laufbahn beendet) 

KEMMER Michael (Laufbahn beendet) 

KLEIN Sebastian (pausiert) 

BUJURAN Doinel-Adrian (zurück zum Soccer-Club WÜ) 

GÜNTER Robin (TSV Kleinrinderfeld) 

TRÄGER Jens (zurück zum TSV Biebelried) 

Weitere Zu- und Abgänge im Laufe der Saison 

Als weitere Neuzugänge kamen während der laufenden 
Saison zum 1. FC Kirchheim: 

CLARKS Bennet 10/25 (Spvgg Giebelstadt) 

TUKAR Asmir 10/25 (Spvgg Giebelstadt) 

ROOS Christian 03/25 (FSG Leinach), spielender Co-
Trainer ab Juli 2026 

Als Abgang mußte der 1. FCK verzeichnen: 

JÄGER Paul (12/25 TSV Rottendorf) 

Traditionelle FC-Tage vor dem Saisonbeginn 

Die „FC-Tage“ fanden vom 18. bis 20.7.2025 statt. Am 
Samstag wird dabei traditionell ein Kleinfeld-Turnier von 
losen Gruppierungen ausgetragen. 

Es nahmen 2025 acht Teams teil. Im Turnier-Finale siegte 
„Die Gilde“ (erstmals wieder seit 2016) mit 5:3 nach 
9-Meter-Schießen gegen „Ajax Biberdamm“. 

Außerdem trug die AH-Mannschaft am Freitag Abend ein 
Einlage-Spiel aus, ebenso am Sonntag die U-7-Bambinis, 
die U-11- und die U-17-Jugend, sowie das Reserveteam. 

In die FC-Tage war der Punktspiel-Auftakt der Ersten 
Mannschaft (zwei Wochen früher als in den Vorjahren) 
gegen Ülkemspor Kitzingen (1:2) am Sonntag integriert. 

Zuvor wurde am Freitag, 18.7.25, wie bereits jährlich von 
2012 bis 2019 und wieder seit 2022, ein gut besuchter 
Beat-Abend auf dem FC-Gelände veranstaltet. Die Band 
„G-String“ aus Astheim (bei Volkach) trat hier zum zweiten 
Mal bei den FC-Tagen auf und präsentierte bekannte 
Oldies und Rockmusik. 

Vorbereitung im Sommer 2025 

Vom 4. – 6.7.2025 war ein Trainings- 
lager in der Kaserne Hammelburg 
geplant. Dieses entfiel wegen zu 
wenigen angemeldeten Teilnehmern. 

Bei den vier Vorbereitungs-Spielen vor dem Saisonstart 
resultierten zwei Siege, ein Remis und eine Niederlage. 

Völlig mißglückter Saison-Auftakt 

Bereits im dritten Jahr in Folge mißglückte der Saison-
Auftakt völlig. Wie im Vorjahr startete unsere Mannschaft 
mit einem Heimspiel gegen Ülkemspor Kitzingen (1:2). 

Auch das Derby in Bütthard / Wittighausen ging verloren 
(1:2), ehe es danach gegen Iphofen mit einem glücklichen 
1:1 – Unentschieden den ersten Punkt gab. 

Aber auch die folgende Begegnung in Sonderhofen blieb 
erfolglos (3:5 nach 0:4-Rückstand), ebenso das Heimspiel 
danach gegen den Ochsenfurter FV (1:2). Nach fünf 
Spielen bildete unser Verein das Tabellen-Schlußlicht. 

Es folgten ein chancenloses 0:3 in Rottendorf II und ein 
1:2 gegen Mainbernheim mit deren Siegtreffer in der 88. 
Min. und turbulenter Schlußphase mit vier Platzverweisen 
(einer für den FCK). Dann gelang am 8. Spieltag in 
Marktbreit / Martinsheim II mit 2:2 der erste Auswärtspunkt 
und unser Team rückte auf den vorletzten Platz vor. 

Erster Saisonsieg am 9. Spieltag und 
vorübergehend deutlicher Aufschwung 

Die folgende Heimbegegnung gegen den Tabellenzweiten 
Sickershausen (3:2) bestätigte wieder einmal die stärkeren 
Auftritte unseres Teams gegen bessere Kontrahenten. Der 
erste Saisonsieg ließ den 1. FCK auf den viertletzten Platz 
(13.) vorrücken. Mit drei 10-Min.-Zeitstrafen (zwei für den 
1. FCK) verlief die Schlußphase wiederum äußerst hitzig 
mit „Rudelbildungen“. 

Der knappen 2:3 – Niederlage beim Tabellenführer in 
Ippesheim folgten ein ungefährdeter 3:0 – Erfolg beim 
SSV Kitzingen II und gleich zwei 2:2 – Heim-Remis gegen 
Reichenberg und Hoheim. Unser Team kletterte auf den 
fünftletzten, den ersten sicheren Nicht-Abstiegsplatz, hoch. 

Es folgte ein 3:1 – Sieg gegen Gnodstadt als Bestätigung 
des Aufwärtsschwungs. Zum Ende der Vorrunde gab es 
dann aber einen Rückschlag in Buchbrunn /Mainstockheim 
mit einer herben 1:4 – Niederlage; unsere Mannschaft 
blieb aber Fünftletzter. Es folgte noch im Herbst 2025 der 
Rückrunden-Auftakt und ein 0:0 bei Ülkemspor Kitzingen. 

Derbysieg gegen den Tabellenführer 

Der 2:1 - Derbysieg gegen den Tabellenführer Bütthard / 
Wittighausen durch zwei Elfmeter, der zweite in der 98. 
Minute, bestätigte erneut unsere starken Auftritte gegen 
besser platzierte Teams! Bereits zum dritten Mal im Herbst 
2025 verlief die Schlußphase äußerst hitzig mit endlosen 
Diskussionen und „Rudelbildungen“, sechs Gelben Karten 
für die Gäste und einer Roten Karte für deren Betreuer auf 
der Bank! Das anschließende 3:3 – Remis in Iphofen 
(nach einem 0:2 - Rückstand) bestätigte die hohe Moral 
und den starken Willen, kein Spiel verloren zu geben! 

 



Damit hatte der 1. FCK nur zwei der letzten elf Spiele 
verloren (Vier Siege, fünf Remis, zwei Niederlagen)! 
Trotzdem rutschte das Team durch die Ergebnisse der 
anderen Nachholspiele auf den viertletzten Platz ab und 
überwinterte auf dem ersten Abstiegs-Relegationsplatz. 

Auch nach der Winterpause andauernder 
Abstiegskampf 

Die ersten vier geplanten Vorbereitungsspiele im Februar 
2026 fielen alle den Witterungsbedingungen zum Opfer. 
Ein einziges Spiel fand dann statt; unsere Mannschaft 
unterlag hoch mit 2:7 gegen den FC Thüngen (Kreisliga). 

Auch der Punktspiel-Wiederauftakt mißlang mit einer 2:6-
Heimklatsche gegen Sonderhofen und einem 2:3 beim 
Ochsenfurter FV durch einen Elfmeter in der 94. Minute! 
Es folgte ein 3:0 – Heimsieg gegen Rottendorf II; dieser 
sorgte wieder für Hoffnung im Abstiegskampf. 

Im nächsten Auswärtsspiel beim Vierten in Mainbernheim 
(2:2) verlor unser Team erneut Punkte durch ein Gegentor 
in der Nachspielzeit (92. Min.). 

Nach einem trostlosen 0:0 gegen den Tabellen-Vorletzten 
Marktbreit II und einer 2:3 – Niederlage in Sickershausen. 
(wiederum besiegelt durch einen Foulelfmeter) hing unser 
Team auf dem viertletzten Platz fest, der die Abstiegs-
Relegation bedeutete. Der Abstand zum rettenden Ufer 
vergrößerte sich auf sechs Punkte. Das folgende 2:2 – 
Remis gegen den Dritten Ippesheim nach einem 0:2 – 
Rückstand zeugte von der intakten Moral der Mannschaft. 

Ein 4:0 – Sieg gegen den abgeschlagenen Tabellenletzten 
SSV Kitzingen II verringerte den Abstand zum Fünftletzten 
aber leider nicht, die nachfolgende 0:2 – Niederlage in 
Reichenberg / Rottenbauer vergrößerte ihn jedoch auch 
nicht und betrug weiterhin fünf Punkte. 

Wenigstens Abstiegs-Relegationsplatz gesichert 

Aber die nächste mit 0:3 in Hoheim verloren gegangene 
Begegnung bedeutete, daß in zwei ausstehenden Spielen 
ein Nicht-Abstiegsplatz nicht mehr zu erreichen war. Die 
dritte Auswärtspleite in Folge beim Vorletzten Gnodstadt 
(1:5) stellte einen neuen Tiefpunkt dar. Vor dem letzten 
Spieltag war aber wenigstens einer der beiden Abstiegs-
Relegationsplätze 13 und 14 gesichert. 

Chef-Trainer Alexander Münz beurlaubt; neues 
Trainer-Duo in der Saison 2026/27 

Auf Grund dieser Abwärtsspirale beurlaubte der 1. FCK 
vor dem letzten Spieltag den Cheftrainer Alexander Münz 
(* 1973), der am Ende dieser Saison nach zwei Jahren 
sowieso ausgeschieden wäre. 

Es übernahmen der bisherige Co-Trainer Peter Bechold 
(* 1971), assistiert vom künftigen spielenden Co-Trainer 
Christian Roos (* 1997) und dem Zweiten Sportvorstand 
Markus Michel, um die „Mission Klassenerhalt“ über die 
Relegation zu bewerkstelligen. Das abschließende 2:2 
gegen Buchbrunn / Mainstockheim war bedeutungslos. 

Hochspannung in der Relegation und Rettung! 

In einem einzigen Relegationsspiel traf unsere Mannschaft 
am 27.5.26 in Retzbach vor 399 Zuschauern auf den TSV 
Sackenbach aus der Kreisklasse 3. Nach großem Kampf 
und zwei Platzverweisen für einen überharten Gegner (61. 
und 84. Min,) siegte unser Team etwas glücklich durch 

Louis Kesslers goldenes Tor mit 1:0 (81. Min.). Und hinten 
hielt der überragende Torwart Carlo Köhler den Sieg fest! 
Die Kirchheimer Fans feierten lautstark den Klassenerhalt. 
Nach der Rückkehr zog sich die „Klassenerhalt-Feier“ auf 
dem FC-Gelände bis nach Mitternacht hin! 

Torhüter-Problematik vorübergehend gebessert 

Seit 2022 bestand eine Torwart-Problematik. Der 1.FCK 
mußte 2022/23 neun (!) verschiedene Torhüter einsetzen, 
2023/24 und 2024/25 jeweils fünf. Nach der Verpflichtung 
eines weiteren Torhüters ergab sich ab der Rückrunde 
2025/26 vorübergehend eine Besserung. 

Das Torwart-Problem setzte sich auch in der Reserve mit 
dem Einsatz von neun, sieben und jetzt wieder neun 
Torhütern in den letzten drei Spielrunden fort. 

Spielermangel der früheren Saisons gebessert 

Es mußten nur wenige Spiele der 1. und 2. Mannschaft 
verlegt werden. Aber die Reserve war gezwungen 8x neun 
gegen neun zu spielen (5x auf eigenen Wunsch) und ein 
Auswärtsspiel im September 2025 komplett abzusagen. 

Langzeit-Verletzungen betrafen M. Harkabus (nur 2 
Einsätze!), Krass (10), J. Hümpfner (14) und S. Köhler 
(14). Justin Oster mußte nach zwei Achillessehnen-Rissen 
seine Karriere ohne einen Einsatz in 2025/26 beenden. 

Toto-Pokal 2025 / 26: Niederlage in der 1. Runde 

In den letzten zehn Jahren war dem 1. FC Kirchheim fast 
immer in der 1. Pokalrunde ein frühes Ende beschert. Nur 
2024 drang unser Team bis in die 3. Runde vor. In der 
diesmaligen 1. Runde unterlag der 1. FCK chancenlos 
gegen den Kreisligisten SV Heidingsfeld mit 0:3. 

Kein Hallen-Fußball unseres Vereins 

Seit der Spielrunde 2012/13 trat der 1. FC Kirchheim nicht 
mehr bei Hallen-Turnieren an. 

Zusammenfassung und Ausblick 

In seiner fünften Saison in der Kreisklasse nach dem 
Wiederaufstieg aus der A-Klasse kam auf den 1. FC 
Kirchheim 2025/26 erneut eine schwierige Spielrunde zu. 

Denn unsere Mannschaft konnte sich in der Vor-Saison 
erst am letzten Spieltag den Klassenerhalt endgültig 
sichern und der Kader blieb weitgehend unverstärkt. In 
dieser Spielrunde gab es in einer 16er-Liga sogar zwei 
Absteiger und zwei Abstiegs-Releganten. 

Ebenso wie in den beiden Vorjahren war die komplette 
Saison ein einziger Kampf um den Klassenerhalt. Unser 
Verein belegte durchgehend einen der fünf letzten Plätze, 
und war sogar dreimal das Tabellen-Schlußlicht! 

Eine extreme Auswärtsschwäche mit nur sieben Punkten 
und einem einzigen Sieg beim Schlußlicht SSV Kitzingen II 
hatte zu der mißlichen Tabellensituation geführt. 

Die Heimbilanz war dagegen knapp positiv mit 5 Siegen, 6 
Unentschieden und 4 Niederlagen. 

Ein einziges Relegationsspiel entschied über die weitere 
Klassenzugehörigkeit. Der Gegner in Retzbach war der 
TSV Sackenbach (bei Lohr) aus der Kreisklasse 3. Der 
knappe 1:0-Erfolg (siehe oben) sicherte die Kreisklassen-
Zugehörigkeit auch für die sechste Saison in Folge. 



Jahreshauptversammlung 2025 mit Neuwahlen 

Am 14.10.2025 fand die Jahreshaupt-Versammlung des 
Vereins statt. Anfänglich gedachten die 51 Teilnehmer mit 
einer Schweigeminute der seit der letzten Versammlung 
verstorbenen acht Vereins-Mitglieder Herbert Dürr, Theo 
Langner, Erwin Schlör, Roland Hümpfner, Joachim Grüter, 
Hilde Kohrmann, Josef Kreißl und Rudolf Huppmann. 

Jochen Langner steht weiterhin als Vorstand dem Bereich 
Bauwesen vor. Unverändert wirken Markus Glaser und 
Bastian Habla als zweite Vorstände. 

Im Ressort Vereinsheim bleibt Uschi Herold an der Spitze, 
als ihr Vertreter agiert weiterhin Wolfgang Holzapfel. 

Im Bereich Jugend wurde Fabian Münch als Vorstand 
bestätigt, ebenso sein Stellvertreter Maximilian Dürr. 

Im Ressort Sport wurden außerplanmäßig für ein Jahr 
Alexander Ebel und Markus Michel als neue zweite 
Vorstände neben den 2027 ausscheidenden Jochen 
Konrad und Dominik Müller gewählt. 

Alle Personen des neuen Vorstands wurden einstimmig 
gewählt. Die bisherige Vorstandschaft wurde entlastet, 
ebenfalls einstimmig. 

Bei dieser Versammlung standen die Bereiche Vorstands-
Vorsitzender, Finanzen, Verwaltung / Organisation und die 
Ersten Vorstände Sport in ihrem zweijährigen Turnus nicht 
zur Neuwahl an. 

Recht erfreulich ist für einen reinen Dorf-Fußballclub ohne 
weitere Abteilungen die Mitgliederzahl von 433 (Stand: 
10/2025), die im Vergleich zum Höchststand (490 im Jahr 
2015) aber leider tendenziell rückläufig ist. Dennoch bleibt 
der 1. FCK einer der mitgliederstärksten Vereine im Ort! 

Aktivitäten neben dem Fußball 

Unser Verein führte drei Altpapier-Sammlungen, einmal 
mit Christbaum-Einsammlung, durch. 

Ihr Jahres-Ausflug führte unsere „Alte-Herren“-Mannschaft 
mit fünfzehn Personen vom 24. - 26.10.25 per Eisenbahn 
nach Kulmbach mit Henkerführung und Brauereimuseums-
Besuch. 

Am 07.11.25 trug der 1. FCK zum 14. Mal ein Tischkicker - 
Doppelturnier im FC-Heim aus. Es nahmen 32 Akteure teil. 
Im Endspiel siegten Volker Pötzl / Peter Endres mit 11 : 7 
gegen Manfred Herbst / Christoph Engert. 

Am 12.12.2025 fand eine große Weihnachtsfeier mit 197 
vorangemeldeten FC-Mitgliedern statt. In der festlich 
geschmückten Turnhalle trat als Überraschungs-Gast der 
Zauberer Norbert Edelmann auf. Das Catering erfolgte 
durch den Kirchheimer Event-Unternehmer Marco Merkert. 

Es wurden mehrere FC-Mitglieder für ihre langjährige 
Mitgliedschaft geehrt. Für besondere Verdienste bekamen 
Werner Hofmann und Lothar Fleischmann den Ehrenteller 
des 1. FC Kirchheim überreicht. Danach wurde Hans-
Dieter Hofmann unter dem lang anhaltendem Beifall aller 
Anwesenden zum Ehrenmitglied des Vereins ernannt. 

Der Abend endete mit einer reichhaltigen Tombola mit 175 
Preisen und ca. 2.100 verkauften Losen. 

Am 11.1.26 organisierten Martina Hofmann und Katharina 
Felix das nahezu alljährlich stattfindende „Helfer-Fest“ im 
FC-Heim für alle freiwilligen Mitarbeiter des Vereins. Es 
waren etwa 70 Personen angemeldet. Außerdem wurde 
eine Hygiene-Belehrung abgehalten. 

Am 24.1.26 veranstaltete der 1. FC Kirchheim zum 21.-mal 
ein Schlachtplatten-Büffet im FC-Heim. Mit ca. 90 Gästen 
war diese Veranstaltung erneut ein voller Erfolg. 

Viele FC-ler waren bei der Prunksitzung am 7.2.26 in der 
mit 380 Gästen prall gefüllten Turnhalle beteiligt, ebenso 
am 12.2.26 beim Rathaus-Sturm und Weiberfasching. 
Beim Faschingsumzug am 15.3.26 war der 1. FCK mit 
einem kleinen Wagen und Fußgruppen vertreten. 

Der Seniorenfasching am 13.2.26 in der Turnhalle mit 
etwa 130 Gästen wurde vom FC-Vorstand „Vereinsheim“ 
Uschi Herold organisiert und moderiert. 

Am 24.04.26 lud der Verein 43 Gäste des „Sponsor-Rings 
TOP 500“ ins FC-Heim zum jährlichen Treffen zu einem 
Abendessen ein und informierte rund um den Verein. Seit 
2025 ist Maximilian Kurbel verantwortlich und er konnte 
mehrere neue Sponsoren begrüßen. 

„Schorsch“ und Sophia Farmakis führten von 1997 – 2025 
die Sportgaststätte. Sie luden am 9.5.26 auf dem FC-
Sportgelände zum Gyrosessen ein; es kamen 90 Gäste! 

Spende für den 1. FC Kirchheim 

Der Verein erhielt eine Spende vom Johanniszweig-Verein 
Kirchheim in der Höhe von 100 € als Dank für den Kinder-
Transport mit dem FC-Bus zum Wald-Kindergarten. 

S T A T I S T I K 
 
Unser Verein schloß die abgelaufene Saison 2025 / 26 als 
13. von 16 Teams ab und mußte somit in die Abstiegs-
Relegation. Ein hart umkämpfter 1:0-Erfolg sicherte den 
Klassenerhalt für eine sechste Saison in der Kreisklasse. 

Es wurden 28 Punkte aus 30 Begegnungen bei 6 Siegen, 
10 Remis und 14 Niederlagen erreicht. Das Torverhältnis 
betrug 51:65. Unser Angriff war mit 51 erzielten Toren der 
Dreizehntbeste und die Abwehr mit 65 Gegentoren die 
Elftbeste der Liga. 

Die höchsten Erfolge errang unser Mannschaft gegen SSV 
Kitzingen II (4:0 und 3:0), Rottendorf II (3:0) und 
Gnodstadt (3:1). Die höchsten Niederlagen kassierte 
unsere Mannschaft gegen Sonderhofen (2:6 und 3:5), in 
Gnodstadt (1:5), in Buchbrunn / Mainstockheim (1:4), in 
Rottendorf II und in Hoheim (je 0:3). 

Unserer Mannschaft wurden vier Elfmeter zugesprochen, 
die S. Hümpfner alle verwandelte. Gegen unser Team 
wurden sechs Strafstösse verhängt, von denen TW Preuß 
einen hielt und einer neben dem Tor landete. 

Unserer Mannschaft unterlief ein Eigentor (S. Hümpfner). 
ebenso den Gegnern. 

Die Unparteiischen zeigten den FC-Akteuren 50 Gelbe 
Karten, verhängten drei 10-Minuten-Zeitstrafen (Plößer, 
Jäger, Förtig), eine Gelb-Rote Karte (S. Köhler) und zwei 
Rote Karten (J. Hümpfner, Förtig). 

In der Fairness-Tabelle der Spielklasse landete der 1. FC 
Kirchheim trotz dieser Strafen auf dem fünften Rang. 

Gegnerische Akteure erhielten fünf Zeitstrafen, drei Gelb-
Rote und vier Rote Karten, darunter ein Gäste-Betreuer. 



Alle Spielereinsätze 

Bei den 30 Spielen kamen insgesamt 30 verschiedene 
Akteure zum Einsatz. 

 29 Spiele: S. Dürr 

 27 Spiele: F. Harkabus, S. Hümpfner 

 26 Spiele: Götz, Klüpfel 

 25 Spiele: Plößer 

 23 Spiele: Ebel, Faulhaber 

 22 Spiele: Jupe 

 21 Spiele: Förtig, Pötzl 

 16 Spiele: Ecker, J. Hümpfner, Kessler, S. Köhler 

 14 Spiele: C. Köhler, Preuß 

 12 Spiele Clarks 

 10 Spiele Jäger, Krass 

   6 Spiele: Tukar 

   5 Spiele: Roos 

   4 Spiele: Götzfried, M. Kemmer 

   3 Spiele: Lesch, M. Mathée 

   2 Spiele: Comparato, M. Harkabus, Hart 

   1 Spiel: Frohs 

Alle Torschützen 

Die 51 Kirchheimer Treffer wurden von 15 verschiedenen 
Torschützen erzielt: 

 13 Tore: S. Hümpfner 

 12 Tore: Ebel 

   5 Tore: F. Harkabus 

   3 Tore: S. Dürr, Götz 

   2 Tore: Förtig, Kessler, Klüpfel, Pötzl 

   1 Tor: Clarks, Ecker, J. Hümpfner, Jäger 
Plößer, Roos und ein Eigentor 

 

 

Abschluß-Tabelle 
2025 / 2026 

Gesamt Heim Auswärts 1. FCK-Ergebnisse 
im Direktvergleich 

S-U-N Tore Punkte S-U-N Punkte S-U-N Punkte Heim Auswärts 

  1. Ippesheim / Gollhofen  19-5-6 89:46 62 12-2-1 38 7-3-5 24 2 : 2 2 : 3 

  2. Reichenberg / Rottenb. 18-8-4 52:28 62 9-3-3 30 9-5-1 32 2 : 2 0 : 2 

  3. Iphofen 17-9-4 79:37 60 9-5-1 32 8-4-3 28 1 : 1 3 : 3 

  4. Bütthard / Wittighausen 19-3-8 65:40 60 11-2-2 35 8-1-6 25 2 : 1 1 : 2 

  5. Mainbernheim  16-6-8 81:52 54 9-2-4 29 7-4-4 25 1 : 2 2 : 2 

  6. Sickershausen 15-5-10 70:51 50 8-2-5 26 7-3-5 24 3 : 2 2 : 3 

  7. Buchbrunn / Mainstock  11-14-5 49:29 47 7-5-4 26 4-9-1 21 2 : 2 1 : 4 

  8. Sonderhofen (A) 15-1-14 83:76 46 8-1-6 25 7-0-8 21 2 : 6 3 : 5 

  9. Ochsenfurter FV (N) 13-2-15 56:61 41 8-2-5 26 5-0-10 15 1 : 2 2 : 3 

10. Hoheim (N) 12-5-13 59:54 41 6-3-5 21 6-2-8 20 2 : 2 0 : 3 

11. Ülkemspor Kitzingen  12-4-14 61:73 40 6-3-6 21 6-1-8 19 1 : 2 0 : 0 

12. Rottendorf II 12-2-16 55:57 38 10-0-5 30 2-2-11   8 3 : 0 0 : 3 

13. Kirchheim 6-10-14 51:65 28 5-6-4 21 1-4-10   7  

14. Gnodstadt  7-3-20 56:73 24 4-2-9 14 3-1-11 10 3 : 1 1 : 5 

15. Marktbreit / Martinsh. II  5-7-18 41:90 22 5-3-7 18 0-4-11   4 0 : 0 2 : 2 

16. SSV Kitzingen II  0-2-28 21:136   2 0-2-13   2 0-0-15   0 4 : 0 3 : 0 

 

Heim-Tabelle 
 

2025 / 2026 S-U-N Tore Punkte 

  1. Ippesheim / Gollhofen 12-2-1 50:17 38 

  2. Bütthard / Wittighaus. 11-2-2 41:21 35 

  3. Iphofen  9-5-1 50:20 32 

  4. Rottendorf II 10-0-5 37:19 30 

  5. Reichenberg / Rotten. 9-3-3 27:14 30 

  6. Mainbernheim 9-2-4 45:27 29 

  7. Ochsenfurter FV (N) 8-2-5 34:19 26 

  8. Buchbrunn / Mainst. 7-5-4 28:13 26 

  9. Sickershausen  8-2-5 31:26 26 

10. Sonderhofen (A) 8-1-6 51:42 25 

11. Hoheim (N) 6-3-5 32:21 21 

12. Kirchheim  5-6-4 29:25 21 

13. Ülkemspor Kitzingen 6-3-6 35:34 21 

14. Marktbreit / Martins. II 5-3-7 20:28 18 

15. Gnodstadt 4-2-9 26:29 14 

16. SSV Kitzingen II 0-2-13 15:62   2 

Auswärts-Tabelle 
 

2025 / 2026 S-U-N Tore Punkte 

  1. Reichenberg / Rotten. 9-5-1 25:14 32 

  2. Iphofen 8-4-3 29:17 28 

  3. Mainbernheim 7-4-4 36:25 25 

  4. Bütthard / Wittighaus. 8-1-6 24:19 25 

  5. Sickershausen 7-3-5 39:25 24 

  6. Ippesheim / Gollhofen 7-3-5 39:29 24 

  7. Buchbrunn / Mainst. 4-9-1 21:16 21 

  8. Sonderhofen (A) 7-0-8 32:34 21 

  9. Hoheim (N) 6-2-8 27:33 20 

10. Ülkemspor Kitzingen 6-1-8 26:39 19 

11. Ochsenfurter FV (N) 5-0-10 22:42 15 

12. Gnodstadt 3-1-11 30:44 10 

13. Rottendorf II 2-2-11 18:38   8 

14. Kirchheim  1-4-10 22:40   7 

15. Marktbreit / Martins. II 0-4-11 21:62   4 

16. SSV Kitzingen II 0-0-15   6:74   0 



Vorrunden-Tabelle 
 

2025 / 2026 S-U-N Tore Punkte 

  1. Ippesheim / Gollhofen 11-3-1 55:24 36 

  2. Bütthard / Wittighaus. 10-3-2 38:19 33 

  3. Iphofen 8-4-3 35:21 28 

  4. Reichenberg / Rotten. 8-4-3 24:17 28 

  5. Sickershausen 8-1-6 38:24 25 

  6. Mainbernheim 7-4-4 40:28 25 

  7. Ülkemspor Kitzingen 8-1-6 36:34 25 

  8. Buchbrunn / Mainst. 6-6-3 27:15 24 

  9. Sonderhofen (A) 8-0-7 44:40 24 

10. Ochsenfurter FV (N) 7-2-6 31:27 23 

11. Rottendorf II 6-2-7 23:31 20 

12. Hoheim (N) 5-2-8 32:37 17 

13. Kirchheim 3-4-8 26:33 13 

14. Gnodstadt 2-2-11 20:32   8 

15. Marktbreit / Martins. II 1-4-10 22:51   7 

16. SSV Kitzingen II 0-2-13 15:73   2 

 
 

Rückrunden-Tabelle 
 

2025 / 2026 S-U-N Tore Punkte 

  1. Reichenberg / Rotten. 10-4-1 28:11 34 

  2. Iphofen 9-5-1 44:16 32 

  3. Mainbernheim 9-2-4 41:24 29 

  4. Bütthard / Wittighaus. 9-0-6 38:15 27 

  5. Ippesheim / Gollhofen 8-2-5 34:22 26 

  6. Sickershausen 7-4-4 32:27 25 

  7. Hoheim (N) 7-3-5 27:17 24 

  8. Buchbrunn / Mainst. 5-8-2 22:14 23 

  9. Sonderhofen (A) 7-1-7 39:36 22 

10. Rottendorf II  6-0-9 32:26 18 

11. Ochsenfurter FV (N) 6-0-9 25:34 18 

12. Gnodstadt 5-1-9 36:41 16 

13. Kirchheim  3-6-6 25:32 15 

14. Ülkemspor Kitzingen 4-3-8 25:39 15 

15. Marktbreit / Martins. II 4-3-8 19:39 15 

16. SSV Kitzingen II 0-0-15   6:63   0 

 
 

Reserve-Mannschaft in der Saison 2025 / 2026: 9. Platz in der B-Klasse Würzburg, Gr. 2 

 
Das Reserve-Team des 1. FCK nimmt seit 1997 am 
Punktspiel-Betrieb teil, seit dem Abstieg aus der A-
Klasse 2014 durchgehend in der B-Klasse. Es belegte in 
der Saison 2025/26 den 9. Platz von 14 Mannschaften. 

Seit 2024 fungierte Giada Glaser (* 2003) im 2. Jahr als 
Trainerin. Betreuer des Teams waren Kevin Merkert (im 
2. Jahr) und neu Jason Reuß. 

Der Angriff war mit 62 erzielten Toren der Fünft-Beste 
und die Abwehr mit 77 Gegentoren die Zehnt-Beste der 
Spielklasse. 
 

B-Klasse WÜ Gr. 2 (2025/26) S-U-N Tore Punkte 

  1. Sulzfeld III 20-3-3 106:28 63 

  2. Hopferstadt II 19-6-1 67:33 63 

  3. Gaukönigshofen / Tückelh. II  18-3-5 98:35 57 

  4. Sommerhausen / Winterh. II 14-3-9 57:44 45 

  5. Reichenberg / Rottenbauer II 13-5-8 72:53 44 

  6. Gollhofen / Ippesheim II 11-6-9 44:50 39 

  7. Goßmannsdorf 11-2-13 50:56 35 

  8. Bütthard / Wittighausen II 8-6-12 57:42 30 

  9. Kirchheim II 9-3-14 62:77 30 

10. Riedenheim / Sonderhofen II 8-5-13 40:55 29 

11. Geroldshausen II 7-7-12 58:78 28 

12. Ochsenfurter FV II 7-4-15 46:79 25 

13. Soccer-Club WÜ II 5-2-19 43:94 17 

14. Frickenh. / Kleinochsenf. II 1-7-18 36:112 10 

 

Es kamen wie in der vorigen Saison insgesamt 43 (!) 
Spieler zum Einsatz, die zweithöchste Zahl jemals nach 
der vorletzten Spielrunde (46), außerdem neun Torhüter! 

Von den 26 möglichen Einsätzen bestritt Roth (22), die 
Meisten; ihm folgten M. Mathée (21), Möckl (20), Sa. 
Kuhn, Mache und Zorn (je 19), A. Kemmer 16), Siedler 
(15), Götzfried und Reuß (je 14), Lesch (13), Schwarz 
(12), D. Borst und Götzelmann (je 11). 

Es folgten 29 Akteure, die in einem bis neun Spielen 
eingesetzt wurden. 

Die Reserve erzielte 62 Treffer durch 17 verschiedene 
Torschützen. 

Am besten traf Schwarz (11), Iihm folgten Götzfried und 
M. Mathèe (je 10), Siedler (7), Mache (6), Roth (3), Hart 

(2), Comparato, A. Kemmer, C. Köhler, Kessler, Sa. 

Kuhn, Lesch, T. Mathée, Oproiu, J. Pötzl und Zorn (je 1), 
Hinzu kamen drei Eigentore der Gegner. 

Unsere Reserve erhielt drei Elfmeter zugesprochen, die 
Mache alle verwandelte.  

Gegen unsere „Zweite“ wurden elf Strafstösse verhängt, 
die zu acht Toren führten, da Jäger zwei Elfmeter hielt 
und einer über unserem Tor landete. 

Die Gegner fabrizierten zwei Eigentore, unser Team 
eines durch Oproiu. 

In der jetzt beendeten Saison mußte unser Reserveteam 
26 Gelbe Karten, eine Gelb-Rote Karte (M. Mathée) und 
zwei Rote Karten (Mache, Neumeister) hinnehmen. 

Die Zweite Mannschaft des 1. FC Kirchheim belegte mit 
dieser Bilanz in der Fairness-Tabelle leider nur den 10. 
Platz. 

Gegen alle unsere Kontrahenten wurde nur eine 10-
Minuten-Zeitstrafe, aber keine einzige Gelb-Rote oder 
Rote Karte verhängt. 

 


